
r 2 Sport

8. Schweizer Tischtennis-Schülermeisterschaften

llerunrrruBnüB tei$lmüßIl ü8r fiaruauer
Bei der am Ietzten Sonntag in Zollikofen ausgetragenen gesamtschweizeri-
schen Endrunde der Tischtennis-Schülerrneisterschaften btitlierten die Teil-
nehmer aus dem Aargau: ilobias Stfauma}n (Kna[en 1966 und iünger),,und
Peter Gallant (Knaben 1963 his 1965), beide aus Oberrohrdorf, holten nach
spannenden Spielen den Titel eines Schweizer Scfrülermeisters 1979, und
rnit Susi Kappeler, Klingnau, die bei den Mädchen Jahrgang L963 bis 1965
Dritte wurde, sowie Lukas Erne, Klingnau, und Giuseppe Bruneo, Aarau,
die bei den Knaben 1966.unil iünger den dritten bzw. vierten §chlussrang
erkämpften, klassierten sich insgesamt fünf Aargauer Teilnehmer'in den
ilfedaillenrängen.

Von den rund 10000 Schülerinnen und
Schülern, die an den diesjährigen Mei-
sterschaften teilgenornmen htaten, konn-
ten sich 188 für das Finale in Zollikofen
gualifizieren. Und erneut schnitten die
von Kantonschef Franz Suter, Döttingen,
und seinen Helferq optimal betreuten
Schülerinnen und Schüler aus dem Aar'
gau über alle Erwartungen gut ab.

Bei den Mädchen 1966 und jünger über-
standen Esther Hunziker, Aarau, und
Ursula Spalt, Rudolfstetten, die Grup-
penspiele und erreichten schliesslich sehr
gute Schlussränge: 6. Esther Hunziker.
10. Ursula Spalt.
Bei den Mädchen 1963 - 65 kamen dig
beiden Aargauerinnen ebenfalls ins
Haupttableau, und mit dem 3.,Sbhluss-
rang holte sich Susi Kappeler, Kling-
nau, sogar eine Medaille, die von Nicole
H a s s I e r, Aarau, auf dem 5. Schluss-
lang denkbar knapp verpasst wurde.

In den beiden Knaben-Kalegorien über-
trafen die Aargauer Teilnehmer die Er-
wartungen selbsl der grössten Optimi-
sten.

In der Kategorie 1966 und jünger klas-
, sierten sich alle 5 Endrunden-Teilnehmer

in den ersten 10 Rängen, holten von den
4 Medaillen deren 3 und stellten mit
fobias=Srtra,um del
neuen schwerzer schulermelsler. lJle wer-
teren Ränge der Aargauer: 3. Lukas Er-
ne, Klingnau, 4. Giuseppe Bruneo, Aarau.
7. Roland Bachmann. Döttingen, 9. Urs
Rotzler, Möhlin.
In der.Kategorie 1963 - 65 ltommt. der
neue Schweizer Schülermeister ebenfalls
aus dem Aargau: Peter Gallant, Ober-
rohrdorf. Drei weitere Aargauer kamen

' nach den Gruppenspielen ins Hauptta-
bleau und erreichten folgende Schlussrän-
ge: 6. Erich Niessner, Schöftland, 13.

Stefan Ramisch. Oberrohrdorf. 25. Mi-
chael Hunziker, Aarau.
Es bleibt riun die Aufgabe der Tischten-
nisclubs, diese Schülerinnen und Schüler
weiter zu fördern und dafür Sorge zu
tragen, dass die jungen Talente weiterhin
«am kleinen weissen Ball» bleiben-



5. Tischtennis-Turnier,I"s TTC Bi@ Döttingen. Kat. III: Tobiql StL?}TiPg
Oberrohrdorf. - Mädchen; Kat' ,r:
DEfisr,affi?icelli, Bremgarten. Kat.

Spannende SPiele

Die lizonzierten Spielerinnen und Sple-

ler lieferten sich am Soflntag gute

Kämpfe. Bei den Damen und Herren
eab äs in den Stärkeklassen B, C und
b Einzel- und Doppelspiele zu beob-

achten. Jugend und Schüler waren
diesmal in dcr Minlerzahl, Damemrl9
Senioren auch niiht mit vielen Teil-
nehrnern vertreten; die Kategorie 4er-
ren dominierte eindeutig. Wie O-ber-

schiedsrichter Heinz Wirz aus Hun-
zenschwil zum Spielgeschehen präzi'
sierte. sab es in den starken Klassen

bei äal voidersten Rängen keine
Ueberraschungen, allerdings fielen die

Entscheidungen oft knaPP aus' tr

Die Sieger der einzelnen Kategorien

Samstag: Knaben, Kat' I: Thomas
Plüss, Äarau. Kat. Il: Frank Rüede,

rII: Esther Näf; Döttingen" Kat' III:
Mava Steigmeier, DöttiPgen. - Her-
ren'(1959 

-und älter): Günther Dom-
trouir.i. Waldshut. - Damen (1959

und älter): Barbara Suter, Aarau.
§onntae:'Herren B: Remo Keller, TTC
Birgg."H"tt.n C: Rotf Abt, TTC Wal-
aentirre. Herren D: Alfred Meier,
nOttinön. - Damen B: Elvita Büsch-
ten. riC Waldenburg. Damen C: Evi
Grätener. TTC Wettingen' Damän D:
Beatrice Hauser, TTC Bremgartetr' -
§.oiot"o, Claude Künzli, TTC Wettiu''
-r"o. 

- Jugend: Remo Keller, TTC
äronn. --Schüler: 

Rolf Buchser,
§"iläFiluto. - Herren-Doppel B/C: E'
Seiler/G. Rossmann, lVettingen'
Herren-Doppel. C/D: E. SeilerlR.
Henke. TtÖ Wettstein. - Damen-
nno""i' K. Binder/E. Gretener, TTC
welt^ineen. - Mixed-Doppel: K. Bin-
der/H.F. Beck, TTC Wettingen.

§pannende §ptete mit schnellen Bällen
Eereits'zum fünften Mal lud'der Tisch'
tennis CIub Birrfeld alle Yereine des

Nordwestschweizerischen Tischtennis'
Verbandes (NWIITJ zu einem Tur:
nier ein. Am §amstag kamen die nicht'
lizenzierten Spieler in einem soflGrrantr-

ten Turnier für iedermannzumEinsatz,
am Sonntag kämpften die Sportlerin'
nen und Spärtler mit Lizenz um Punk'
te und Rang.

Im NWTTV sind Vereine aus dem
a".nuu. den beiden Basel, der Regon
Olte-n und dem Laufental zu§ammenge-
schlossen. An sie.alle erging die Einla-
dune des Birrfelder Clubs zum fünften
reeiönalen Turnier' Die Tischtennis-
soieler meldeten sich in Scharen an'
Einerseits zeugt dics davon, dass diese

SDortart sich immer grösserer Beliebt'
häit erfreut, andererseits bestätigt die
eeeenüber dem letzten lahr um rund
ä0' Prozent erhöhte Teilnehmerzahl,
driss das hiesige Turniet dank stets'gr-

Samstas im Turnier für jedermann um

Plazierüne in den vordersten Bängen
und damii Erringung einer Goldl Sil-

ber- oder Kupfermedaille' Ge-spielt

wurde nach' (irp'§y.stem mit'Ilsff-
fluhgsruflde.' : 66:r"i:'5ooa1"g dann

herrichte von morgen§ halb neun bis

abends halb neun Uhr reger Betrieb an

allen 18 Tischen in der grossen Sport'
halle. Zahlreiche Zuschaudr; vorallqm
aus den eigenen Reihen, verfolgten ge-

soannt das-Geschehen und sparten bei

ässieem Ballwechsel nicht an entspre-

chenäem Applaus' 150 Spieler kamen
zumEinsatz. ' ""



Resionales Tischtennis'Tumier in Birr

23? \Mettkärnpfer im Einsatz
I Zu einem grossen..Erfolg gestaltete sich am Wochenende das vom Tisch'
t"on&r.ctr.u:ßhrfekl orgänisierte Turnier für iedermann und für lizenzierte

, Snieler. I)er Grossaufriarsch der Aktiven zeigte, welche Bedeutung dem

siliel mit den schnellen Bälten heute auch in unseren Regionen zukommt.

Der TTC Birrfeld, mit seinen 120 Mit'
gliedern (davon ungefähr die Hälfte
Schulkinder) zu einem bedeutenden

I Sportverein angewachsen, organisierte
bäreits zum dritten Mal ein regionales
Turnier. Regional - das betrifft vor
allem die in den Kantonen Aargau und
Basel beheimateten SPieler, deren
Clubs im NWTTV (Nordwestschwei-
zerischer Tischtennis-Verband) zusam-
mengeschlossen sind. Um den Regeln
des ichweizerischen Verbandes Genü-
ge zu tun, erfolgte diesmal eine Tren-
iung des Turniers in einen samstägli-
chen Teil für jedermann und eine
sonntäeliche Konkutrenz für lizenzier-
te Spiäer der Stärkeklassen B, C und

r +nel Eia-:l&inea 9.r'-lriinheirsfehks §ol1

beim näihsten Turniei ausgemerzt wer'
den: Die Spieler der GruPPe A sollen
dannzumal auch in den Einsatz kom-
men, ildem vom Verband die Bewilli'
gung für ein interkantonales

, luioier eingeholt wird,'das erst die
' B.edingungen zum Einsatz der stärk-
"sten Gruppe erfüllt. Für einmal muss-

ten die Bäs:ten in Birr noch zusehen'
Ueber die Spielbedingungen im Birr-
feld befragt, äusserte sich eines der
Asse - Karl-Heinz Decker vom
TTC Wettingen - sehr befriedigt; er
meinte: ..Die Bedingungen Punkto
Platz und'ivor allem Licht sind in der

r '€lossen §porthalle Nidermatt geradezu
perfekt. Immerhin steht Tischtennis,
was die Schnelligkeit anbetrifft, an der
Spitze der Sportarten; zur Reaktion
und Konzentration auf die Bälle sind
gute Lichtverhältnisse erste Vorau§§et-
zun_q. »

Grossandrang am Samstag

Die Organisatoren erwarteten wie üb-
lich 60 Teilnehmer, es kamen aber
nicht weniger a1s 120! Man liess sich
dadurch nicht aus der Ruhe bringen,
und die Spiele dauerten bis 21 Uhr.
Der Tag gehörte eindeutig den ju-
gendlichen Sportlern, und sie schlugen
sich denrl auch nach allen Regeln der
Tischtennis-Kunst durch die einzelnen
Runden. Sportliche Fairness - bei die-
ser Sportart ein grosser Begriff -zeichnete ihre Spiele aus, und bei der

Punktezählung gab es kein Mogeln. Be'
sonders in Form zeigte sich die Schul'
sportgruppe Zof.isgen-Roth'
r i s t, die in drei Kategorien den Sieg
errang.
Auszug aus'der Rangliste: Kna'
ber L962 und jünger (40 Teilnehmer):
Kuhn Michael, Birrfeld, Widmer Erich,
Bremgarten, §_!SCprga-o0-.*"Dggthik,
Qberrqlsdo-ri-
Knaben 1959 bis 196l (37 Teilnehmer):
Pel Christof, Schulsport Zofingen/
Rothrist, Holy Jan, Bremgarten, Weber
Stefan, Bremgarten.
Mädchen 1962 und jünger (9 Teilneh'
merinnen): Guettinger Helen, Schul.
sport ZofingenlRothrist, Schönle Me-
lanie*ZcfipSenlRot-bri'$, ilattnpr &r
len, Brugg.
Mädchen 1959 bis 1961 (11 Teilneh-
merinnen): Giovanelli Daniela, Schul-
sport Zofingen/Rothrist, Weber Danie-
la, Bremgarten, Moreno Venartcia,
Birrfeld.
D a m e n : (4 Teilnehmerinnen): Grad-
wohl Lotti, Gipser Edda, Nauer GabY.
Herren: (19 Teilnehmer): SPinas
Stephan, Baden, Majumder, Birrfeld,
Ruckstuhl, Birrfeld.

Die Favoriten enttäuschten nicht

Keine Ueberraschungen gab es am
Sonntag; die Favoriten wurden ih-
rer Rolle gerecht und besetzten die er-
sten Ränge. Die Konkurrenzen began-
nen am Vormittag mit dem Mixed
Doppel, die Herren- und Damen-DoP-
pel folgten. Wie immer blieben die
weiblichen Spielerinnen mit knapp
zvtanzig Konkurrentinnen in der Min'
derzahl. Natürlich faszinierten vor al-
lem die rasant€n Spiele um die Ränge
der obersten Spielerkategorie (B) im
Herren-Einzel sowie die anstelle der
A-Spiele eingeschobene Revanche in
der gleichen Stärkeklasse B. Kurz nach
19 Uhr endete das diesjährige Turnier.
An vorderster Stelle plazierten sich:
Mixed-Doppel: 1. Hediger/GolaY,
Rupperswil. Herren-Doppel C/UK: 1.
Vonäsch/Hafen, Baslerdybli. Herren'
Doppel A/B: Vonäscb/Haten, 2. Ross'
mann/Decker, Wettingen. Damen'
Doppel: 1. Golay/Wöll, RuPPerswiV
Bremgarten.
Herren Einzel UK: L Capozza Giaa-
ni, Schöftland; Herren Einzel C: 1.
Keller Remo, Brugg,. 2. Glanzmann
Heinz, Wettingen; Herren'Einzel B: 1.

Keller Remo, Brugg, 2. Suter Franz,
Döttingen; Herren-Einzel B-Revanche:
1. Kiaile Gerhard, Bdgg, 2. Fuguet
Ramon, Brugg; Damen Einzel A,/B: 1,
Reutimann Elisabeth, Basilisk: Damen
Einzel C/UK: 1. Braun Yvette, Basi-
lisk. fr






